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Beilage zu Rr . 11)6 - er Karlsruher Zeitung .
Mittwoch , 6. Mai L88S.

Rechtsprechung .
2z Karlsruhe , 5 . Mai . (Oberlandesgericht .) Nachdem Reichsgesetze vom 23 . Juni 1880 ist nicht bloß die

Einfuhr von Thieren , welche an der Maul - und Klauen¬
seuche leiden , verboten und mit Strafe bedroht , sondern
schon die Nichtfernhaltung der dieser Seuche oder der
Ansteckung verdächtigen Thiere von Orten , an welchen die
Gefahr einer Ansteckung fremder Thiere besteht . Wer
wissentlich oder fahrlässig diesen gesetzlichen Vorschriften
zuwiderhandklt , ist, abgesehen von der verwirkten Strafe ,zum Ersätze des dadurch verursachten Schadens nachL . - R .- S . 1382 verpflichtet .

Die Vorschrift des L .-R . - S . 1231 , wonach der Richterdie bedungene Strafe mäßigen kann , wenn die Hauptver¬
bindlichkeit zum Theile vollzogen ist, findet auch auf Ver¬
pflichtungen zur Unterlassung von Handlungen bei Ver¬
meidung einer Konventionalstrafe Anwendung .

Die Bestimmung der Gewerbeordnung , daß Rechts¬
streite zwischen Arbeitgebern und ihren Bediensteten vor
dem Rechtswege bei der Gemeindebehörde zur Entscheidung
zu bringen sind , gilt nur für Streitigkeiten über Antritt ,
Fortsetzung oder Aufhebung des Arbeitsverhältnisses und
über die gegenseitigen Leistungen aus letzterem , nicht aber
für Streitigkeiten über eine Verbindlichkeit , welche , wie
die Untersagung gewisser Konkurrenzarbeit nach dem
Austritte , erst nach Aufhebung des ArbeitsVerhältnissesin Wirksamkeit tritt .

HroßherzogLyum Waden.
* Mannheim , 3 . Mai . ( Rennen . — Erster Tag . )

Die Grundbedingungen für den ersten Hauptfesttag unseres Mai -
marktes , günstige - Rennwetter , traf in unerwarteter Weise ein,da bis zum Mittag höchst zweifelhafte Aussichten hiefür bestan¬den . Doch daS Glück begünstigte diesmal den Sport ; daS
Publikum strömte zu Tausenden nach dem Rennplatz , alle Plätzewaren dicht besetzt und wenn auch die Damen auf den Tribünen
nicht mit sommerlichen Toiletten glänzen konnten , so boten dochdie Reihen ein prächtiges Bild . Die Anwesenheit Seiner König¬
lichen Hoheit deS Großherzogs trug heute wesentlich dazu bei,dem Sportfest ein großartigeres Gepräge als gewöhnlich zu geben .
Präcis 3 Uhr traf der Großherzog mit Gefolge auf dem Renn¬
platz ein und wurde dort vom Komit « ehrfurchtsvoll empfangenund begrüßt , wonach Höchstderselbe eine Reihe von Vorstellungen
entgegenuahm und dann durch Eintritt in die Großherzvgliche
Tribüneuloge das Zeichen zum Beginn der Rennen gab . Ueberden Verlauf derselben berichtet die „ N . B . L .-Z . " folgendermaßen :I . Galoppreiten für deutsche Landwirthe auf selbstgezvch -
teten oder in der Landwirthschaft verwendeten Pferden . Preise :260 M . dem ersten . 6 > M . dem zweiten und 40 M . dem dritten
Pferde . Distanz ungefähr 1200 Meter . Es erschienen 13 Reiter
im Feld , welche ziemlich gleichmäßig abgingeu , und hielten sich
dieselben am Anfang hübsch beisammen ; doch gleich im erstenViertel des Feldes blieben nur 7 in Konkurrenz , von denen
schließlich drei ernstlich um die Preise kämpften . Erster wurde :
Michael Guthans von Niederlaudenbach . Zweiter : Jakob Langvon Ninschweiler und Dritter : Michael Pfeiffer von MaurerS -
münfter bei Zabern .

II . Eröffnungsrennen . Preis 500 M . Herrenreiten -
Flachrennen für Pferde aller Länder , die noch kein Rennen ge¬wonnen haben . Distanz ungefähr 1660 Meter . Dem Zweitendie Einsätze und Reugelder . Bon 10 genannten Pferden erschie¬nen drei am Start : Frhrn . v . Loe - Steinfurth 'S „ Kornblume "

,Hrn . Oelschläger ' s „ Silverstring " und Herrn Landstallmeisterv . Millichs „ Neruda "
. Bei Beginn des Rennens führte „ Korn¬blume " und schien auch bis zu Vs der Bahn de » Sieg zu be¬

haupten ; dort kam „ Silverstring " ihr an die Seite und konnte

Soä än -n :
die Stute die Spitze nicht mehr behaupten , sg^ daß sie erst miteiner halben Länge hkitet „Silverstring " häLZrel Mfixte . „ Re¬mda folgte mit eflnz 8 Längen .

'
Hl . Offizi e

't S - H ürd enr enuen ^ Phnenprei - Sk - Großh .Hoheit des Pciure » Milk,Im und LLO MiMiÄLu .Lereille . Ge¬ritten von OffiMen des Ne^eigs auf Dieustxferden . Distanzungefähr 240VIWW .H Hürden . .Dem Zweiten die Einsätze und
Reugelder . Genannt waren 8 Pferde , von denen am Start er¬schienen : Ll . Abramowski 'L F . - Stute „ Bagatelle ", Lt . Schcele 's
„ Espingole " und Herrn v. Tepper - LaSki's br . W . „Paamure ".
„ Espingvle " startete lediglich , um das Rennen zu ermöglichen ;beim Abgänge führte „ Bagatelle ". der „Paumure " bis zur zweitenTour gleichmäßig folgte . Beim vorletzten Hinderniß setzte sich
„Pamnure " an die Spitze und entspann sich eia schöner Kampf ,der sich zu Gunsten des Wallachs entschied . der mit 6 Längenleicht durch's Ziel ging . „ Bagatelle " rettete Einsätze und Reu¬
gelder .

IV . Subskriptionspreis 600 MM . Ferienzeiten . Ver¬
kaufs - Jagdrennen für Pferde aller Lände «: " GtzM . AmeS Hw -
dernißrennenS im Werthe von 50 bis 1000 Mark S,5 Kilo , von1000 bis l500 Mark 4 Kilo , von lOO biS LOOS MarkS Kilo ,von LOOO bis 300 Mark 7 .5 Kilo , von 800 M 5000 Mark :10 Kilo , von über 5000 Mark 12.5 Kilo mehr . Distanz unge -
gefähr 250 Meter mit ungefähr 12 Hindernissen . Dem Zweitendie Einsätze und Reugelder . Die Nennungen zeigten 18 Pferde ,der Start wies 8 Namen auf : Herrn v . Lang 'S „ Guillerette " ,Frhrn . v . Löe -Steinfurt 's „ Belfort "

, Herrn Suermondl 's schw . - br .St - „ Kabhlie " und Herrn v . Willich ' s „ Jakoob Khan "
. „ Kabylie "

führte daS Feld konsequent und lagen ihre Konkurrenten mit
wechselnden Chancen ziemlich gleichmäßig hinter ihr beisammen .
„ Guillerette " kämpfte dann mit Erfolg gegen die Führung von
„ Kabylie " und nahm ihr dieselbe ab - Auch den zweiten Platzwußte sie an „ Jakoob Khan " abtreten , so daß dieser als Zweitermit 1 Länge hinter „ Guillerette " durch's Ziel ging .V . Werder - Rennen . Ehrenpreis Sr . Excellenz deS Ge °
nerals v . Obernitz und 50 Mark vom Vereine . Jagdrennen .Geritten von Offizieren und Ofstziersaspiranteu deS 14 . Armee -
corPS auf Dienstpferden dieses ArmeecorpS , seit dem 1 . Februar1885 bona üds in deren Besitz. Distanz ungefähr 2500 Meter
mit ungefähr 12 Hindernissen . Dem Zweiten die Einsätze und
Reugelder . Von 5 genannten Pferde » erschienen am Start :
Herr « Lieutenant Dumrath 's br . St . „Beaur « ng "

>, Herrn Ritt¬
meister v - Homeyer 's F .- St . „ Rustic Maid " , deffelben „Herz -
mutter ", Frhro . v . Rotberg ' S „ Fatima " und auf Grund der Pro -
Positionen am Pfosten noch genannt Herr » Lieutenant v . Scheele 'S
„ Espingole " . Letzterer führte über die ganze Bah » und behielt
seinen Platz unbestritten , „ Rustic Maid " wurde Zweiter . Beimersten Passiren des Postens trennte sich „ Herzmutter " von ihremReiter und gab das Rennen auf , während „ Fatima " bei Aus¬
sichtslosigkeit angchalten wurde und nach Hause ging .

VI . Preis der Stadt Mannheim im Werthe von2300 M . , nämlich ein Ehrenpreis von Silber im Werthe von500 M . und 1500 M . baar dem Ersten , 300 M . dem Zweiten ,Steeple Chase . Distanz ungefähr 4800 Meter mit ungefähr 22
Hindernisse » . Die Einsätze werden zwischen dem Zweiten undDritten gelheilt . Um den Hauptpreis des heutigen Tages strit¬ten von 11 genannten Pferden die stattliche Zahl von 6 . Herrnv . Heyden - Linden ' S br . Hengst „ Durchlaucht " , desselben „ Pay -
master " , Herrn Lieut . Krämer 'S „The Sweü ", Graf Dohna ' »
„Peterhoff "

, Herrn v . Lang 'S „ Presto " und Herrn v . Willich 's
„ Fränkler " . „Peterhoff " führte da» Feld über die ganze Bahnund wechselten die andern Pferde mit zweifelhaftem Glück , haupt¬sächlich bei den Hindernissen , wobei sich zwischen „Presto " und
„Durchlaucht ein harter Kampf entspann . Schließlich Passirte
„Peterhssf " als Erster mit einer halben Länge gefolgt von „Presto "
das Ziel , während „Durchlaucht " mit zwei Längen folgte . Beider Tribüne trennte sich „ Fränkler " von seinem Reiter , ohne daßbeide irgeno welchen Schaden nahmen . — ES erübrigt unS nochdie Herren zu erwähnen , welche sich der verschiedenen Aemter
unterzogen hatten : Als Richter fungirte Oberststallmeister Freiherr

v - Holzmg und Oberstlientenant » . Frankenberg -Proschlitz undals Starter Rittmeister v . Hanßmann . Im Uebrigen versahenden Dienst beim Handicap die Herren Jul . Espenschied und
Landstallmeister v . Willich ; bei der Waage die Herren Karl
Jörger , Major Hetzl, PH . Dissens , Herm . Schräder und MajorSeubert ; auf der Bahn die Herren Konsul ReiS , Adolph Bürckund an der Kaffe Herr Gustav Ladendurg .

Amerika i « Wort « » d Bild . Eine Schilderung der Ver¬
einigten Staaten von Friedrich v . Hellwald . 41 . bis 45 . Liefe¬
rung ä 1 M . Mit etwa 700 Illustrationen . Leipzig , Schmidt
u . Günther . Dieses großartig angelegte Werk nähert sich all¬
mählich seinem Ende . In Lieferung 41 wird Texas zu Ende
geführt , in 42 und 43 werden die „ südlichen Jnnenstaaten " Ari¬
zona und Neumexiko behandelt . In Lieferung 44 bringt der Ver¬
fasser hochinteressante Abhandlungen über das „ Jndianergebiet "
und den Staat „ Arkansas "

, während Lieferung 45 „Tennesseeund Kentucky " dem Leser in meisterhafter Schilderung vorführt .Wiederum zieren die besten Textillustrationen und eine Anzahl
Täfeln dies« Hefte und bietet die Verlags -Buchhandlung alles

de» Subskribenten ein Prachtwerk der großen Republik
Wern , Wie es bisher noch nicht in deutscher Sprache geschaffen

worden ist . Wir erwähnen zum Schluß noch einige der interes¬
santesten Bilder , als : Flußansicht der Stadt „ San Antonio " in
Texas , Quelle des San Antonio , Naturbrücke , Auf einer texani -
schen Farm , In der texanischen Prairie , Der Rio Colorado , Die
Felswände in der Marmorklamm , Mohave -Krieger , Ringspiel
der Mohave -Jndiayer , Waffen und Geräthschasten der Indianeraus der Aumafamilie , Zum in Neumexiko , Eine Bärenfamilie ,Eine Biberfamllje und Biberburg , Der amerikanische Büffel und
die Büfseljägh , Fort Smith in Arkansas , Stalaktiten in der
MammütHhvW 7c.

Das Mai -Hrst bon „Unsere Zeit ", herausgegeben von Rudolf
von GostfchM (Verlag von F . A. BrockhauS in Leipzig ) , bringt
einen überaus zeitgemäßen Artikel von William Balck : „ Rußlandund England im Westen Centralasteus "

, der über daS Neuerliche
VorrÜckea der Russe» daselbst und die ganze zur Kriegsfrage sich
zuspitzende englisch-russische KrisiS zuverlässige , aus den beste»
Quellen geschöpfte Auskunft gibt . Eine interessante militärische
Studie liefert Hauptmann Zeruin über die vor 25 Jahren erfolgte
„ Reorganisation der preußischen Armee ". Der Herausgeber Rudolf
von Gottschall veröffentlicht „ Studien zur neuesten franzöfischeu
Literatur "

, deren erster Artikel publizistische Schriften über
Deutschland und Oesterreich und über den Krieg von 1870 be¬
spricht . vr . William Marshall endigt seinen Aussatz über «Die
Schutz - und Trutzwaffen der Thiere " . Wie dieser dis Natur¬
wissenschaften . so vertritt der Artikel „Melanesien ", von Spiridion
Kopcevic , deffe « zweiter Theil die unabhängigen Inselgruppen
schildert , die Geographie , und zwar auf einem Gebiete , wo sie in
dir jüngste Zeitgeschichte «inareist . Emil Taubert 'S an landschaft¬
lichen Schilderungen und feinen psychologischen Entwickelungen
reiche Novelle „ Babette " wird in diesem Heft zum Abschluß ge»
bracht . Dasselbe enthält außerdem eine musikalischeund eine Poli¬
tische Revue .

2ur rsöilcktlvn ksssiiigung von Niiknsi-sugon .
Lin Nittel ru üudes , welche» direkt aut die llüdneraugenwirkt , sie vollständig verstört , obue der Laut su »odadeu undoüoe Schmer » ru erregen , vor dis deute eines der gesuchtestenLsdürknisss und der grösste Wunsch »Iler an Hühneraugen odersn verdickter Haut l -sideodsn .
blin solches Nittel ist nun gefunden in der 8 . Itsdlsvsr 'scden

Lpssialität , aus der Rothen Lpotdeke in kosen , welche in voll¬kommenster Weise dis Hühneraugen sckmsrslos entkernt , jedeHautverdickuug gründiied serstört , dsi der Anwendung keinerlei
Lesedädigung der Wäsche sur kolgs Kat und keines lästigenVerbandes dedsrk. Wegen xans wirkungsloser Raohahwungenverlange man aber ausdrücklich nur das allein echte litad -
lauvr 'scds Ilüdneraugenmlttsl ans der Kolken ^ potdvk « inkosen . Oartvn mit klsseds und kinssi r--- ' 6v >kk.

Depot ig Karlsruhe bei LoüitzkeisM Lari Nairaeder .
3o> Der Herzog . Na4drua
Geschichtl . Erzählung vom Oberrhein auS den Jahre « 1638 , 1639 .

Von HanS Blum .
(Fortsetzung .)

Die bis dahin so leidvollen Augen deS VaterS schaute» mitfast jugendlichem Feuer auf daS hohe Paar , das in dem letztenDämmerlicht , in langer Umschlingung verharrte und wortlos , in
Küsse», seine tiefsten Gefühle tauschte . Und Rohan 'S Lippen mur¬melten unhörbar : „ Sie ist glücklich, du kannst in Frieden scheiden. "

Dann sagte er laut : „ Geleitete dich nicht der Pfarrer von Twann
hierher » Marguerite ? Wo ist er ? "

Die Worte versetzten die Glücklichen wieder in die ernste irdische
Wirklichkeit , und abermals eilte Margnerite zu den Füßen des
VaterS . „Der Edle ist hier ! " rief sie. „ Er wollte nicht Zeugeunseres Wiedersehens sein.

"
> , O , laß ihn ein» Bernhard "

, bat Rohau .
Bernhard klingelte und alsbald ward Licht gebracht , Helveticu »

eiugeführt .
Bernhard schritt ihm entgegen und reichte ihm die Hand .
„ Weimar dankt Euch , Ehrwürdiger , daß Ihr Euer Pfarrdorfdahinten ließet , um Euer an den Rheinschanzen gegebenes Worttu lösen und dem Theuren die Tochter znzuführen .

"
HelveticnS prüfte die Züge deS hochberühmten evangelischenHeerführers mit aufmerksamem Wohlgefallen und drückte daunme H,ud deS Herzog » fester , alS dieser von Leuten nichtfürstliche »Stande - gewohnt war . Nur Erlach gab ähnlich kräftigen Hand¬druck. Auch der Rücke« deS Berner Pfarrers schien wenig Bieg¬samkeit zu besitzen. Denn ohne erkennbare Verbeugung erwidertekr» sein Auge voll in da» de » Herzog - versenkend, mit lächeln¬dem Munde :
» Ich konnte nicht ahnen , daß mir die Lösung meines vor Churvegebeneo Wortes die Freude bringen werde , deo deutschen"kaha» zu schauen, gar seinen Dank zn gewinnen . "Mit sichtlichem Behagen ruhte » die tiefen blauen Augen beiderMänner in einander . Herzog Bernhard ließ gelten , daß derPsarrer g»S der Republik Bern ihm im Gefühl und in den

Annen menschlich-christlicher Gleichheit gegeuübertrat , da seinavort so treffend und sinnreich lautete . Und der Berner lächelte

freudig , da das leibliche Bild de» Vorkämpfers deutsch- evange¬lischer Freiheit so ganz der Gestalt entsprach , die er in den stillenRäumen seines StudirzimmerS dem Helden von Weimar ver¬liehen hatte , wenn neue Zettungen vom großen deutschen Kriegbis nach Twann drangen und nrue Thatr » und Züge deS Heldenden alten zufügten .
Aber angstvoll flog jetzt der BW deS Pfarrers nach dem

hohen Stuhl , in demRohan saß sinh vor dem Margnerite kniete .Er ließ Bernhard 's Hand mit letzyM Drucke auS der seine« .Bedächtig nahte er dem einst so unbtzugsqmen , kraftvollen Huge¬nottenhelden . Schmerzlichste Bewegung ergriff ihn , als er nunm die verfallene « edlen Züge blickte . Sir boten andere » Anblick ,als in den Rheinschanzen vor Chur . Damals war der Herzogvon schwerer Krankheit genesen und nur der tiefe Schmerz über
Jürg Jenatsch 'S Berrath , über Richelieu '» Tücke » agte .Me Ge¬
nesung hemmend , an Rohan 'S Herzen . Da waren die heilende »
Trostcsworte leicht gefunden . Jetzt fand der Pfarrer Ge KrystdeS stahlharteu Körpers gebrochen. Die Schatten de
zogen herauf . Er besaß au dieser Stätte keine Macht V«r
lung mehr , nur Worte tröstlicher Ergebung . Und auch diese VPhnicht unter dem jähe » Eindruck de» unerwarteten Anblicks . Wars¬los reichte er dem Herzog die Rechte , während Rohem , dwkchl
stumme « Kopfnicken seinen Dank und zugleich die Bestätigungder Gedanken ausdrückte , die den Berner bewegten . , - , . , ,In peinvollem Schmerz hatte auch Margnerite de» PfarrerV
schwermüthigen Ernst beobachtet. Sie hatte in Twann oft erlebt ,mit welch wunderbarer Sicherheit der Pfarrer den rasch auf -
schießroden Todeskeim «« Menschen erkannte , welche von anderen
gesund , höchstens leicht erkrankt gehalten wurden . Sein Antlitzvrrrieth ihr , daß die furchtbare Ahnung , die sie schon beim ersten
Anblick deS VaterS erfaßt hatte , bei Helveticus zur Gewißheit
geworben war . Uad laut schluchzend versenkte sie ihr Haupt aber¬mals in den Schooß deS VaterS .

„ Kinder » laßt unS allein, " sprach Rohan zu Bernhard , Mar -
guerite 'S Antlitz erhebend , sie auf die Stirn küssend.

Bernhard reichte der sich Erhebenden den Arm . ergriff mit derLinken einen der schweren silbernen Leuchter , die der Comthurmit Unlust io Beoggen dahinten gelaffen , und führte die Fassungs¬lose io daS Sittengemach zur Linken , in dem er seine Urkunden ,

Jahre lang - kVMviege ». d»S Gchemnnß dev,LÄenden bargen ,klirrten mit ferne« ,Ton aunumlden ^ io -kiichsi ») '
„Math , Margnerite , Muth !" wiederholte Bernhard .
„O Gott . er wird sterben . Bernhard ^ Sälh , bald sterben ! "

schluchzte sie.
„Ich fürchte , ja ! " bestätigte rr tonloS . „ Ich kann dir nichtlügen . Ich verliere so viel au ihm wie du, ja , wohl noch mehr :einen Vater an Güte , einen Freund , Rathgeber , Helden , wie icheinen zweiten nie finde» werde. Aber in dir lebt er mir fort .Und auch mir sind in Herz und Haupt einige Strahle » seine»Lichte» gefallen l Wir werden unS niemals wieder trennen , Mar -

guerite . Laß mich der Stab sein , an dem du dich aufrichtest in
keiner Trübsal ."'

.»Q . du bist mir viel mehr . Bernhard ! " rief sie . ihn umfassend .
„LtiKt . eS . Zitternd gewahrte mein Herz , wie die Damen

» nchEad

a- Glück o-Mc

grüneS Rei « im reichsten Sch '
chchMihHkm schautest «ach mir , Bernhard '

Siebzehnjährigen , verlobte sich der
der trotz de » Enffrtzen » der Höski
sich bedeckte , diesem zu zeigen , d
als daS deS stokzcsten Königs bei?
Liebe war unfaßbar groß für mich . M . HIaMe zu träume « .Da kam dein Brief an meine Mutter . .Bernhard ")— ĵ e Stimmeschwankte . —

Und was laS meine Margnerite au» ,diesem Brief ? " fragteBernhard begierig .
Sie erwachte . Sie glaubte nun z« wisse«, daß sie aeträumthatte . Bernhard gab sie frei . Suchte er nicht damit Freiheitfür sich ? Immer neue Lorbeeren schlang er um sein Haupt ,immer höher stieg er auf seiner Bahn . Immer weiter , tieferward die Kluft , die Margnerite von ihm treuste —"

„— O . Margnerite , wie fehlsam war diese Auslegung meinet
Briefes !"

(Fortsetzung folgt .)



Handel und Verkehr .
Handelsberichte .

Gotha , 4 . Mai . (Die Anmeldungen der Pfand¬
brief - Besitzer ) zur Generalversammlung betragen etwas
mehr als die gesetzmäßige Hälfte des Umlaufs .

Prag , 4 . Mai . (Die Generalversammlung der
Böhm . Nord bahn ) beschloß , den Reingewinn von 883,841 fl.
folgendermaßen zu verwenden : Der Aktien - Coupon wird mit
7 Proz . (10*/» fl .) eingelöSt , die Tantieme des Berwaltungsralhs
auf 35000 fl . festgesetzt und der Rest zuzüglichlich des Uebertrags
des Vorjahres mit 201,667 fl . vorgekragen . Ferner wurde der
Verwaltungsrath zur Erwerbung kleiner Lokalbahnlinien und
zur Feststellung des Geldaufwandes hierzu ermächtigt .

Wien » 3 . Mai . Ausweis der österreichisch - ungari¬
schen Bank vom 30 . April gegen den Ausweis vom 23 . April .
Notenumlauf . 356 .500,000 fl . , -j- 6,500,000 fl.
Metallschatz in Silber . . . . 126,600,000 fl . . - 1,700,000 fl .

do . in Gold . 69,300,000 fl , unverändert .
In Gold zahlbare Wechsel . 10,100,000 fl ., unverändert .
Portefeuille . 122,000,000 fl „ -s- 6,400,000 fl .
Lombardbestände . 29,000,000 fl . , - i- 1,500 .000 fl.
Hypotheken -Darlehen . 87,900,000 fl . , -s- 100,000 fl .
Pfandbriefe in Umlauf . . . . 87 .400 .0M fl , -j- 300,000 fl .

verloofnnge « . Belgische Credit - Communal
IM Fr . - Loose vom Jahre 1868 . Ziehung am 1 . Mai .
Auszahlung am 1 . Oktober 1885 . Hauptpreise : Nr . 104937
ä 15.M0 Fr . Nr . 143668 ä 1500 Fr . Nr . 32431 44396 ä 500 Fr .
Nr . 39459 41811 54891 66937 89876 128185 ä 225 Fr .

Neuchateller 10 Fr . - Loose vom Jahre 1857.
Ziehung am 1 . Mai . Auszahlung am 1 . August 1885 . Hauvt -
preife : Nr . 13244 ä 15 .000 Fr . Nr . 32518 72532 L 500 Fr .
Nr . 5256 10371 77518 ä 150 Fr . Nr . 27258 55801 71865 85811
106321 ä IM Fr . Nr . 7082 12588 57407 73663 102649 103093
103093 109029 110438 114797 115166 ä 50 Fr .

/ M annh ei m , 4 . Mai . (Samenmarkt .) Die letzten 14
Tage über war das Samevgeschäft ziemlich monoton , nur in
Luzerne und Jvcarnat gingen kleine Aufträge ein ; nach ameri¬
kanischer Rothsaat , welche nach Hamburger Berichten für amerik .
Rechnung zurückgekaufl wurde , stellte sich auch hier Frage eiv.
allein die Inhaber halten den jetzigen Preisstand so billig , daß
sie vorziehen » mit ihren Vorrätheu selbst zu spekuliren , daher kam
eS zu keinem Geschäft .

Wir notiren heute je nach Qualität : Rothsaat 76 » MM . , Lu¬
zerne 85 ä 110 M . , dito Provencer 115 L130 M . , Gelbklee 25 ä
30 M . , Esparsette 34 ä 34*/» M „ Weißsaat 115 ä 140 M . , schweb.
Klee 120 L 140 M . , Jncarnat 28 ä 40M . , amerik . Pferdezahn -
Saatmais 17 M . per IM Kilo brutto . (Rabus u . Stoll .)

Köln , 4. Mai . Weizen looa hiesiger 19.— , looo fremder
19.50 » Per Mai 18.40 . per Juli 18 .70. Roggen to« , hiesiger
16 .— . per Mai 15 . 10 , per Juli 15.30. Rüböl ^ it
Faß 26 .80 , per Mai 26 .60 . Hafer io« , hiesiger 16 50.

Bremen . 4 . Mai . Petroleum -Markt . (Schlußbericht .) Stan¬
dard white looo 7 .05 . Per Juni 7 .20 , per Juli 7 .30, per August
7 .40 , per August -Dez . 7 .60 . Still . Ämerikan . Schweineschmalz
Wilcor nicht verzollt 37.

Paris . 4 . Mai . Rüböl per Mai 66 .70, ver Juni 66 .70 ,
per Juli - August 67 .70, Per Sept .-Dez . 68 .70 Weichend . — Sv, ,
ritu - per Mai 44 . — , per Sept . - Dez . 46 50 . Behauptet . — Zucker
weißer , diSp . Ätr . 3 , per Mai 42 .50, per Okl . -Jan . 45 .20.
Still . — Mehl , 9 Marken , per Mai 48 .60 , ver Juni 49 .60, per
Juli - Aug . 51 .- . 12 Mk . ver Sept . -Dez . 53 .20 . Still . - Wei¬
zen per Mai 23 .50, ver Juni 23 .80, per Juli - Aug . 24 .60 , per
Sept .-Dez . 25 .20 . Still . — Roggen per Mai 17 .— , per
Juni 17 .20 , per Juli - Aug . 17 .60 , per Sept . -Dez . 18.—. Still .— Talg , disponibel 73. — . — Wetter : Regen .

Antwerpen , 4 . Mai . Petrsleum -Markt . (Schlußbericht .)
Rasstnirt . Type weiß, disp . 17°/« . Fest .

Verantwortlicher Redakteur : Karl Trost in Karlsruhe .

— IS Rmk-, 1 Gulden ö. W . —
Himt-, 7 Gulden südd. und Holland .
2 Rmk., 1 Franc — so Psg. Frankfurter Kurse vom 4 . Mai 1885. 1 Lira — S0 . P

rubel s Rmk. »0 Psg-, 1 Morl Ban!o
« Rm/. 26 Psg.,

- 1 Rmk. so Pf».
EtantSpapiere .

Baden 3*/, Obligat , fl .
» 4 , fl.
. 4 . M .

Bayer » 4 Obligat . M .
Dentschl . 4 Reichsaul .M .
Preußen 4' /,Eons . M .

» 4"/a Cousols M .
Wtbg . 4*/- Obl .v .78/79M .

. 4 Obl . v . 75/80 M .
Oesterreich 4 Goldrente fl .

» 4*/, Silben , fl .
> 4*/, Papierr . fl .
» 5Papierr .v .1881

Ungar » 4 Goldrente fl .
Italien 5 Reute Fr .
5°/« Rumänische Rente
Rumänien 6 Oblig . M .
Rußland 5 Obl . v . 1862

. SObl . v . 1877M .
» 5ll . Orientanl . PR .
. 4 Eons . v . 1880 R .

Snbien 5 Goldrente

101V«
102 °/»

103°/„
103°/«

103°/io
103°/, »

105
103°/«
87V«

66°/«»

77*°/«»
93 */«

91
102°/,

58°/»
78V,»
83 °/«

100*/»
58

>Schweb . 4 in Mk .
ISpan . 4 Ausländ . Reute
Schw . 4*/,Bern v . 1877 F .

„ 4°/» Bern 1880 F .
Egypten 4 Unif . Obligat .

Bank -Aktien .
4*/» DeutscheR . -Bank M .
4 Badische Bank Thlr .
5 Basler Bankverein Fr .
4 Darmstädter Bank fl.
4 Disc .-Kommand . Thlr .
5 Frankf .BankvereinThlr .
5 Öest . Kreditanstalt fl.
4 Rhein . Kreditbank Thlr .
5D . Effekt -u .Wechsel-Bk .

40"/» einbezahlt Thlr .
Eisenbahn -Aktie « .

Heidelberg -SpeyerThlr . —
8efs.Ludw . -Bahn Thlr . —
Neckl. Friedr .-Franz M . 189 * »

4*/, Pfälz , Maxbaho fl. 131*/-
4 Pfälz . Nordbah » fl. 99**/, »
Elisabeth Pr .-Akt. fl . 191*/,

100°/»
63°/»

142*/»
116°/«

141
141

1S1°/„
77

111

121

Elis .ll . Em .Linz - B . Sbr . fl .
4 Gottharbbahn Fr .
5 Böhm . West -Bahn fl .
5 Gal . Karl -Ludw .»B . fl .
5 Oest . Franz -St .-Bahnfl .
5 Oest . Süd - Lombard fl .
5 Oest . Nordwek fl .
5 , , Vit . S . fl .
5 Rudolf fl .

Eisenbahn - Prioritäten .
4 Elisabeth steuerfrei ff . 97V,»
5 Mähr . Grenz -Baha fl . 69 ' /, «
5 Oest . Nordwest - Gold -

Obl . M .
5 Oest . Nordw . lüt . L . fl.
5 Oest . Nordw . Vit . ö . fl .
4 Vorarlberger ff.
3 Raab -Oedenb . Ebenf . Gold

steuerfrei M .
4 Rudolf (Salzkgut ) i. Gold

steuerfrei 95V»
6 Buffalo N .- N - Phil .

Cons . Bonds 36 */«

108*/»
239 */«

115°/«
134

140*/«
147

103°/«
83°/«
82V»

73

66

98
99 */«

102*/»
60°/,

6SouthernPacific ofCal .ILl . 93*/»
5 Gotthard IV Ser . Fr . 105*/»
4 „ „
4 Schweiz . Central
5 Süd -Lomb . Prior , fl .
3 Süd -Lomb . Prior . Fr .
5 Oest . StaatSb .-Prior .fl . 104 °/»
3 dto . I—VIII L . Fr . 78 */»
3 Livor .Vit . 6 , vlu . v2Fr . 62°/, ,
5 ToScan . Central Fr . 98 */»
5Westsic . Eisb . 1880stfr . Fc . 101*/«

Pfandbriefe .
4 Rh . Hyp . -Bk .-Pfdbr . -
5 Preuß . Cent .-Bod .-Cred .

verl . ä lio M . —
4 dto „ ä im M . —
4*/zOest .B .-Crd .-Anst . fl . 101°/«
5 Ruff . Bod .-Cred . S .R . 90
4«/, Süd -Bod .-Cr .-Pfdb . 100**/, ,

Berziasliche Loofe .
3*/, Cöln - Miud .Thlr . IM 125
4 Bayrische „ IM 131
4 Badische . IM 129V,»

4Mein .Pr -Pfdb .Tblr . 1M 114V»
3 Oldenburger Thlr . 40 —
4Oesterr . v . 1854fl . 250 112°/«
5 „ V. 1860 „ 5M 116
4Raab -GrazerThlr . IM 93 */»
UnverzinslicheLoose pr .Stück .
Badische fl . 35 - Loose — .—
Braunschw .Thlr .20-Loose 93 .80
Oest . fl . 100-Loosev . 1864 292 . —
Oesterr .Kreditloosefl . 1M
von 1858 302 .—

Ungar .StaatSloosefl . 1M 216 .—
SnSbacherfl . 7-Loose — —
Augsburger fl . 7- Loose 26 .30
FreiburgerFr . 15- Loose 23 .50
MailänderFr . lO-Loose 14 .20
Meiningerfl . 7- Loose 24 .—
Schwed . Thlr -10-Loofe 63 .—

Wechsel « nd Sorten .
Paris kurz Fr . IM 80 .80
Wien kurz fl . IM 163.20
Amsterdam kurz fl .1M 169 .20
London kurz 1 Pf . St . 20 .45

Dollars in Gold 4 .18 —21
20 Fr . -St - 16 . 15 - 19
SovreignS 20 . 34—39
Obligationen «nd Jndnstrie -

« ktien.
4 Karlsruher Obl . V.187S —
4 Mannheimer Obl . —
4 Freiburg „ —
4 Konstanzer , —
Ettlinger Sviauerefo .ZS .
Karlsruh . Maschineuf .dto .
Bad . Zuckers . , ohne ZS .
3«̂ Deutsch .Phöa .20 °/oCz. 175°/,

'

4 Rh . Hypoth .-Bauk 50°/,
de, . Thl .

5 Westereqeln Alkali
5 Hyp . Obl . d . Dortmund .

Union —
5 Hyp . Anl . der Oest . Alpin

Moutgs 88
Reichsbank DiScout 4*

/»
°/,

Franks . Bank . DiScoat 4*/»
°/,

Tendenz : —.

142 -/«
140

83V»

114 */»
126 */»

" " " V .224 . Gemeinde Schelinge » , Amtsgerichtsbezirks Altbreifach .

Oeffentliche Äufforderung
zur Erneuerung der Einträge von Vorzugs - und Unter - ^

pfandsrechten . ^
Diejenigen Personen , zu deren Gunsten Einträge von Vorzugs - oder Unter - !

pfandSrechten länger als 30 Jahre in den Grund - und Unterpfandsbüchern der
Gemeinde Schelingen , Amtsgerichtsbezirks Altbreisach . ^

eingeschrieben sind, werden hiermit auf Grund des Gesetzes vom 5 . Juni 1860,
die Bereinigung der Unterpfandsbücher betr . (Reg .Bl . 1860 S . 213 ) , und des !
Gesetzes vom 28 . Januar 1874 , die Mahnungen bei der Bereinigung der Grund - !
und Ünterpfandsbücher betreffend ( Ges .- u . B .-Blatt S . 43 ) , anfgefordert , die !
Erneuerung derselben bei dem unterfertigten Gewähr - und Pfanbgerichte unter
Beobachtung der im § 20 der Vollzugsverordnung vom 31 . Januar 1874 (Ges .-
u . V .-Bl . S . 44 ) vorgeschriebenen Formen nachzusuchen , falls sie noch Anspruch
auf das Fortbestehen dieser Einträge zu haben glauben , und zwar bei Ver¬
meidung des Rechtsnachtheils . daß die innerhalb 6 Monaten nach dieser
Mahnung nicht erneuerten Einträge werden gekricken werden .

Gegenwärtige öffentliche Mahnung gilt als Zustellung an alle , auch die
bekannten Gläubiger .

Dabei wird bekannt gemacht , daß ein Verzeichniß der in den Büchern der
genannten Gemeinde seit mehr als dreißig Jahren eingeschriebenen Einträge in
dem Rathhause zur Einsicht offen liegt .

Schelingen , den 28 . April 1885.
Das Gewähr - und Pfandgericht . Der Bereinigungskommifsär :

Jmmele , Bürgermeister . Rathschreiber Flesch .
Amtsgericht Tanberbischofsheim . Gemeinde Dittigheim .

Oeffentliche Mahnung.
P .227 . Die Bereinigung der Grund - und Unterpfands¬

bücher der Gemeinde Dittigheim betr .
Das Gewähr - und Pfaudgericht Dittigheim erläßt hiermit eine öffentliche

Mahnung an sämmtliche Gläubiger , ihre seit länger als 30 Jahren , d . h . vom
1 . Januar 1845 bis dahin 1855 , in obengenannten Büchern eingeschriebenen
Einträge , sofern dieselben noch Giltigkeit haben sollen , erneuern zu lassen. Die

innerhalb sechs Monaten
nach dieser Aufforderung nicht erneuerten Einträge werden mit Bezugnahme auf
Art . 4 deS Gesetzes vom 5 . Juni 1860 (Ges . - u . B . O . Bl . S . 213) und vom
28. Januar 1874 (Ges . - u . V .O . Bl . Nr . V S . 43 ) von Amtswegen gestrichen
werden . Anmeldungen zur Erneuerung können an nnS mündlich oder schriftlich
geschehen, letzteres aber in Doppelschrift .

Das Verzeichnis über die in den Büchern hiesiger Gemeinde seit mehr als
30 Jahren eingeschriebenen und noch offenstehenden Einträge liegt auf dem
RarhSzimmev dahier zu Jedermanns Einsicht auf .

Diese Aufforderung lassen wir mit dem Änfügen ergehen , daß dieselbe
zugleich auch als Zustellung au alle , bekannte und unbekannte Gläubiger gilt .

Dittigheim , den 25 . April 1885.
DaS Gewähr - und Pfaudgericht . Der Bereinigungskommifsär :

Spörer , Bürgermstr . I . Schimpf , Rathschrbr .

Bürgerliche Rechtspflege
Oeffentliche Zustellungen .

P . 251 . 1. Nr . 3126 . Freiburg .
Die Steinhauer Johann Jakob Eckert
Ehefrau , Auguste , gcb . Keßler zu
Schopfheim , vertreten durch Rechts¬
anwalt Weckerle in Lörrach , klagt gegen
ihren Ehemann , z . Zt . unbekannten
OrteS » wegen Harker Mißhandlung und
grober Verunglimpfung , sowie drei¬
jähriger Landesflüchtigkeit , mit dem
Anträge auf Ehescheidung , und ladet
den Beklagten zur mündlichen Ver¬
handlung deS Rechtsstreits vor die II .
Civikkammer des Großh . Landgerichts
zu Freiburg

auf den 17 . September 1885 ,
Vormittag - 8Vs Uhr .

mit der Aufforderrmg « eine» bei dem
gedachten Gerichte zugelaffeneu Anwalt
zu bestelle».

Zum Zwecke der üffentlichenZustellung
wud dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Freibmg in Baden , den 2 . Mai 1885.
von Mentziugen .

Gerichtsschreiber
deS Großh . bad . Landgerichts .

P .252 .1 . Nr . 3262 . Freiburg . Der
AmbroS Brugger , Krämer in Deger -
felden , vertreten durch Rechtsanwalt
Weckerle in Lörrach , klagt gegen die
Kaspar Portmann Ehefrau . Rosina ,
geb . Jäggin , z . Zt . in Amerika an un¬
bekannten Orten abwesend , aus Dar¬

lehen , mit dem Anträge auf Zahlung
von restlichen 1726 Mk . 98 Psg . nebsi
5" /o Zinsen seit 14. Oktober 1879, und
ladet die Beklaate zur mündlichen Ver¬
handlung deS Rechtsstreits vor die II .
Civilkammer deS Großh . Landgerichts
zu Freiburg

auf den 17. September 1885,
Vormittags 8*/^ Uhr ,

mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelassenen Anwalt
zu bestellen. . ? >

Zum Zwecke der öffentllcheuZustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt

von Mentzingeu ^ t
Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Landgerichts .
Aufgebote .

P .226. 1. Nr . 4222 . Weinheim .
Das Großh . Amtsgericht Weinheim
hat unterm Heutigen folgendes Auf¬
gebot erlassen :

Fabrikarbeiter Georg Peter Pflä -
sterer von Weinheim besitzt auf Ge¬
markung Weinheim folgende Liegen¬
schaft :

1 Viertel 7 Ruthen Acker im
Stripfhaber , neben Jakob Jöst
Witwe und Abam Raudol Wwe . »

worüber ein Eintrag zum Grundbuch
nicht vorhanden ist.

Auf Antrag werden alle Diejenigen ,
welche an der bezeichnten Liegenschaft
in den Grund - und Pfaudbüchern nicht

eingetragene , auch sonst nicht bekannte
dingliche oder auf einem Stamm - oder
Familiengutsverbande beruhende Rechte
haben oder zu haben glauben . aufge¬
fordert , solche längstens in dem auf

Freitag den 10. Juli 1885,
Bormitlags 10 Uhr ,

vor Großh . Amtsgerichte Weinheim
angeordneten Aufgebotstermine geltend
zu machen . widrigenfalls die nicht an¬
gemeldeten Ansprüche für erloschen er¬
klärt würden .

Weinheim , den 1 . Mai 1885.
Der Grichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
Fahrländcr .

P .210 .2 . Nr . 3961 . Radolfzell .
Elisabetha , Maria und Viktoria Boh¬
ner in Bohlingen besitzen auf Gemar¬
kung Bohlingen in ungetheilter Ge¬
meinschaft folgendes Grundstück , bei
welchem der Nachweis des Eigenthums¬
erwerbs in den Grundbüchern fehlt :
Lagerbuch Nr . 2671 . 11 Ar 96 Meter
Äcker in Döllen , neben Josef Hirt und
Gewannweg .

Auf Antrag der Besitzer werden alle
Diejenigen , welche in den Grund - und
Unterpfandsbüchern nicht eingetragene
und auch sonst nicht bekannte dingliche
oder auf einem Stammguts - oder Fa -
miliengutsverbande beruhende Rechte
an dieser Liegenschaft haben oder zu
haben glauben , aufgefordert , solche
spätestens in dem vor Großh . Amtsge¬
richte Hierselbst auf

Dienstag den 23 . Juni d . I . ,
Vormittags 9 Uhr ,

bestimmten Aufaebotstermine anzumel¬
den, widrigenfalls die nicht angemelde¬
ten Ansprüche für erloschen erklärt
werden würden .

Radolfzell , ben 28 . April 1885.
Häusler ,

Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts .
Konkursverfahren .

P .257 . Nr . 14,428 . Mannheim .
Ueber das Vermögen des Kaufmanns
Gustav Dabm , Inhabers der Firma
Dahm u . Platen in Mannheim , ist
am 15 . April 1885, Nachmittags 5 Uhr ,
das Konkursverfahren eröffnet worden .

Zum Konkursverwalter ist ernannt :
Kaufmann Georg Fischer hier .

Konkursforderungcn sind bis zum 10.
Juni 1885 bei dem Gerichte anzu¬
melden und werden daher alle Die¬
jenigen , welche an die Masse als
Konkursgläubiger Ansprüche - machen
wollen , hiemit aufgefordert , ihre An¬
sprüche mit dem dafür verlangten Vor¬
rechte bis zu genanntem Termine ent¬
weder schriftlich einzureichen oder bei
der Gerichtsschreiberei zu Protokoll zu
geben , unter Beifügung der urkundlichen
Beweisstücke oder einer Abschrift der¬
selben .

Zur Beschlußfassung über die Wahl
eines definitiven Verwalters , sowie über
die Bestellung eines Gläubigeraus¬
schusses und emtretenden Falls über die
in § 120 der Konkursordnung bezeich -
ueteu Gegenstände ist auf

Freitag den 29 . Mai 1885,
Vormittags 9 Uhr ,

und zur Prüfung der angemeldeten For -
derunaen auf

Samstag den 20 . Juni 1885,
Vormittags 10 Uhr ,

vor dem Großh . Amtsgerichte , Civil -
respiziat I dahier , Termin auberaumt .

Allen Personen , welche eine zur Kon¬
kursmasse gehörige Sache in Besitz haben
oder zur Konkursmasse etwas schuldig
sind , wird aufgegeben , nichts an den
Gemeinschuldoer zu verabfolgen oder

zu leisten, auch die Verpflichtung auf¬
erlegt . von dem Besitze der Sache und
von den Forderungen , für welche sie
aus der Sache abgesonderte Befriedi¬
gung in Anspruch nehmen , dem Kon¬
kursverwalter bis zum 10 . Juni 1885
Anzeige zu machen .

Mannheim , den 4 . Mai 1885.
Der Gerichtsschreiber

des Großb . bad . Amtsgerichts :
F . Meier .

P .246 . Nr . 4346 . Eber doch . Das
Konkursverfahren über das Vermögen
des Kaufmanns und Schiffers Ferdi
nand Raab von Eberbach wird nach
erfolgter Abhaltung des Schlußtermins
hierdurch aufgehoben .

Eberbach , den 1 . Mai 1885 .
Großh . bad . Amtsgericht .

(gez. ) vr . Maas .
Beglaubigt :

Heinrich , Gerichtsschreiber .
P247 . Nr . 3993 . Wolf ach . Das

Großb . Amtsgericht Wolfach hat ver¬
fügt : Das Konkursverfahren über dev
Nachlaß des Gerbers Jakob Moser
von Gutach wird nach erfolgter Abhal¬
tung des Schlußtermins hierdurch auf -

! gehoben .
! Wolfach , den 28 . April 1885 .
! Großh . bad . Amtsgericht .

Der Gerichtsschreiber :
! Hässig .

P .253 . Nr . 6486 . Lörrach .
Beschluß .

Termin zur Prüfung der im Konkurse
gegen die Firma Johann Grießer
L Cie . , Baugeschäft in Lörrach , nach¬
träglich angemeldeten Forderungen ist
bestimmt auf :
Mittwoch , 20 . Mai , Vorm . 9 Uhr .

Lörrach , den 26 . April 1885 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Der Gerichtsschreiber :
Appel .

Bermögeusabsoudenmgen.
P .243 . R . Nr . 4029 . Konstanz . Die

Ehefrau des Louis Lutz , Emma ,
geborne Schleicher in Villingen , wurde
durch Urtheil des Großh . Landgerichts
Konstanz — Civilkammer II — vom
Heutigen für berechtigt erklärt , ihr Ver¬
mögen von demjenigen ihres Eheman¬
nes abzusondern , was zur Kenntniß
nähme der Gläubiger öffentlich bekannt
gemacht wird .

Konstanz , den 30 . April 1885.
Die Gerichtsschreiberei .

Nothweiler .
P .222 . R . Nr . 4024 . Konstanz . Die

Ehefrau des Josef Hosst etter . Frie¬
derike , geb . Grether in Ueberlingen .
wurde durch Urtheil Großh . Landgerichts
Konstanz — Civilkammer II — vom
Heutigen für berechtigt erklärt , ihr Ver¬
mögen von demjenigen ihres Eheman¬
nes abzusondern ; was zur Kenntniß -
nahme der Gläubiger öffentlich bekannt
gemacht wird .

Konstanz , den 30 . April 1885 .
Die Gerichlsschreiberei .

Weisenhorn .
P .255 . Nr . 2511 . Offenburg . Die

Ehefrau des Wendelin Fehrenbacher ,
Genovefa , geborne Jäkle von Hof¬
stetten , wurde durch Urtheil der Civil¬
kammer II dahier unterm Heutigen für
berechtigt erklärt , ihr Vermögen von
dem ihres Ehemannes abzusondern .

DieS wird zur Kenntniß der Gläu¬
biger gebracht .

Offenburg , den 29 . April 1885.
Die Gerichtsschreiberei

des Großh . bad - Landgerichts .
Dörle .

Erbeiuweismlg .
P .213 . Nr . 15,482 . Mannheim .

Großh . Amtsgericht Mannheim hat un¬
term Heutigen beschlossen:

Frau Michael Back Witwe , Katha¬
rina Barbara , geb . Klumb in Schries¬
heim , hat nachgesucht , sie in Besitz und
Gewähr des Nachlasses ihres f Ehe¬
mannes einzuweisen .

Diesem Gesuche wird entsprochen wer¬
den , wenn nicht binnen 6 Wochen
Einwendungen hiergegen erfolgen .

Mannheim , den 23 . April 1885.
Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

C . Wagenmann .
Haudelsregister -Eiaträge .

P .174 . Nr . 6267 . Stockach .
Die Führung der Genoffen¬

schaftsregister ,
hier

den Bodmaner Darlehens -
koffenverein Bodman betr .

Zum Genoffenschaftsregister unter
Ordnungszahl 4 wurde eingetragen :

In der Generalversammlung vom
29. März d . I . wurde an Stelle des
ausgetretenen Vereinsvorstehers Karl
Gutmann von Bodman Bürger¬
meister Johann Lang von Bodman
gewählt .

Stockach , den 28 . April 1885.
Großh . bad . Amtsgericht ,

vr . Ottendörfer .
P . 144 . Nr . 3385 . Gernsbach . Zu

O .Z . 57 diesseitigen Firmenregisters ,
Einzelfirma : „ Sonntag L Sey -
fartb in GernSback ", wurde heute
daS Erlöschen dieser Firma eingetragen .

Gernsbach , den 27 April 1885 .
Großh . bad . Amtsgericht ,

vr . Trefzer .

Perm . Bekanntmachungen .
P .232 . Nußback .

Bekanntmachung .
Zur Fortführung deS Bermeffungs -

werkes und deS Laperbuches der Ge¬
markung Nntzbach rst Tagfahrt auf

Montag de « 18 . Mai d . I . ,
Bormittags 8 Uhr ,

in das RathhauS zu Nußbach an-
bcraumt .

Die Grundeigenthümer werden hier¬
von mit dem Anfügen in Kenntniß ge¬
setzt , daß daS Verzeichniß der seit der
letzten am 15. April 1884 bis 18. Mai
1885 eingetretenen , dem Gemeinderath
bekannt gewordenen Veränderungen nn
Grundeigenthum während acht Tagen
von heute ab zur Einsicht der Bethei¬
ligten auf dem Ralhhause aufliegt ;
etwaige Einwendungen gegen die m dem
Verzeichniß vorgemerkten Veränderun¬
gen in dem Gcundeigenthum und deren
Beurkundung im Lagerbuch sind dem
Fortführungsbeamten in der TagfahN
vorzutragen . . .

Die Grundeigenthümer werden gleich¬
zeitig aufgefordert , die seit dem 15-
April 1884 in ihrem GruadeigenthuM
eingetretenen , aus dem Grundbuch ni« !
ersichtlichen Veränderungen dem Fori
führungsbeamten in der bezeichneten
Tagsahrt anzumeldeu . Ueber die m der
Form der Grundstücke emgetreteneu
Veränderungen sind die vorgeschriebe
oen Handriffe und Meßurkunden vor
der Tagfahrt bei dem . Gemeinderat »
oder in der Tagfahrt bei dem Fortfüb
rungSbeamten abzugeben , widrigemaus
dieselben auf Kosten der Bethel latt " .
von Amtswegen beschafft werden müßten .

Nußback , den 3 . Mai 1885.
Der Gemeinderath .

Druck and Verlag der P Braon ' schev H kbrchd uck -
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